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Protokollauszug der Schulpflegesitzung vom 29. August 2016 

 
Finanzierung & Angebot Tagesstrukturen – Anpassung Anmeldefrist Mit-
tagstisch 
Die Schulpflege hat an ihrer Sitzung vom 30. Mai 2016 dem Antrag zur Finanzierung & Angebot 
Tagesstrukturen zugestimmt. Unter anderem wurde beschlossen, die Anmeldefrist für den Mit-
tagstisch auf jeweils bis freitags 12.00 Uhr für kommende Woche festzusetzten.  
Da die technische Umsetzbarkeit nicht zeitgerecht geklärt werden konnte, wurde diese Neue-
rung erst auf das 2. Semester des Schuljahres 2016/2017 angestrebt. Bis dahin können die 
Kinder weiterhin jeweils am Vortag bis 17.00 Uhr für den Mittagstisch am kommenden Tag an-
gemeldet werden. 
 

Personalmutationen 
Auf Ende des Schuljahres 2015/2016 verliessen die Lehrpersonen Mirjam Blaser, Aurel Rohrer 
und Ramona Büsser die Schule Grüningen sowie ebenfalls die Hortnerin Vreni Barmettler. Die 
Schulpflege dankt allen für den geleisteten Einsatz. 
Für die 1./2. Primarklasse konnte Chantal Dousse gewonnen werden. Sie führt die Doppelklas-
se zusammen mit Lavinia Thalmann. Begrüssen dürfen wir auch Regula Kaiser, die die 3./4. 
Primarklasse übernommen hat. Ebenfalls freuen wir uns, den neuen Sportlehrer in der 1. bis 3. 
Oberstufe, Christoph Jäger, begrüssen zu können sowie die beiden Klassenassistenzen Manu-
el Leuenberger und Celine Hofmann. Auch für die IF- und ISR-Lektionen konnte die Schule 
zwei kompetente Lehrpersonen gewinnen, Rosmarie Schaltegger und Martina Brand. Und 
schliesslich durften wir noch unsere neue Hortnerin Marisa di Menna begrüssen. 
Die Schulpflege heisst alle neuen Lehrpersonen und Mitarbeiter/innen herzlich willkommen und 
freut sich auf eine gute Zusammenarbeit. 
 

Vergabe Auftrag Sanierung Giebelfassade Singsaal Zentral 
Der Zustand der Giebelfassade Singsaal Zentral ist schlecht. Da es am Singsaal-Gebäude kein 
Vordach hat und dieses noch zur Wetterseite zeigt, bröckelt der Fassadenputz ab, wodurch das 
Styropor beschädigt wird. 
Für die Renovation der Giebelfassade Singsaal Zentral wurden im Budget 2016 CHF 15'000.- 
eingestellt. Die Kosten beruhen auf einer Schätzung des Architekturbüros Leuthold Partner AG 
von Juni 2015. Erfreulicherweise fielen die Offerten für die Renovation und das Fassadengerüst 
weitaus günstiger aus, so dass die Kosten der Renovation sich auf ca. CHF 9'000.- belaufen 
werden. 
Die Sanierungsarbeiten werden von der Firma Franz Reinhardt AG, Gipsergeschäft aus Grüt 
durchgeführt, das Fassadengerüst erstellt die Firma Lindauer Gerüstbau aus Uster. Die Arbei-
ten werden während den Herbstferien durchgeführt. 
 



Renovation Dachlukarnen Zentral 1 
An ihrer Sitzung vom 07. Juni 2016 hat die Schulpflege die Vergabe des Auftrags für das 
Schleifen und Streichen der Dachlukarnen an Werner Coray, Malerei & Spritzwerk, Grüningen 
beschlossen. Während den Schulsommerferien sollten die Arbeiten ausgeführt werden. 

Bei Beginn der Arbeiten wurde von Werner Coray festgestellt, dass das Holz der Dachgauben 
bereits Fäulnis aufzeigt und morsch ist. Das Holz brach, beim Versuch dieses zu schleifen, 
durch. Das Holz der Dachgauben muss deshalb ersetzt werden. 
Für die Renovation (neu Schleifen und Streichen) der Dachlukarnen im Schulhaus Zentral 1 
wurden im Budget 2016 CHF 22'000.- eingestellt. Die Kosten für das Ersetzen des Holzes der 
Dachgauben sind nicht budgetierte, gebundene Kosten. 
Für die Holzarbeiten der Dachgauben wurden 3 Offerten eingeholt. Das wirtschaftlich günstigste 
Angebot wurde von der Firma Achermann Holzbau aus Grüningen eingereicht, welche den Zu-
schlag bekam. 
Die Arbeiten werden während den Herbstferien, evt. während des laufenden Schulbetriebs vor 
den Herbstferien durchgeführt. 
 

Projektierungskredit Anbau Kindergarten Frohbühl 
An ihrer Sitzung vom 16. April 16 hat die Schulpflege dem Architekturbüro Leuthold Partner AG 
den Auftrag erteilt, für den Kindergarten Frohbühl ein Vorprojekt für einen Anbau eines Grup-
penraumes, inkl. Vorbereitungszimmer, sowie den Einbau eines Personal-WCs zu erarbeiten. 
Dieses liegt nun vor und zeigt die Machbarkeit der Idee, das Gebäude, analog des Anbaus von 
1995, nun auch auf der Westseite zu erweitern. Die Grobschätzung der Baukosten (± 25 %) 
beträgt CHF 450'000.-, inklusive Honorare.  
Die ersten Pläne zeigen ein ansprechendes Gebäude, welches sich gut in das bestehende Ge-
lände einfügt. Der Anbau würde auf der heutigen Grundstücksgrenze zu stehen kommen. Da 
das anschliessende Land aber ebenfalls im Besitz der Schule ist, sollte dies kein Problem dar-
stellen. Für das Vorprojekt wurde auch die Bausubstanz des Kindergartens überprüft. Diese 
wurde als gut eingestuft, was eine Erweiterung zulässt. 
Im Gespräch mit Herrn Radeck vom Büro Leuthold Partner AG wurde zudem über eine geplan-
te Korrektur des Kindergartenweges gesprochen. Diese Anpassung wird durch den geplanten 
Neubau „Wohnen im Alter“ notwendig. Der bestehende Weg muss aus bautechnischen Grün-
den angehoben werden, wodurch der Zugang zum Kindergarten über die Zauntüre von Seite 
Binzikerstrasse entfällt. Die Bauherrin des Projektes (Baugenossenschaft Grüningen) erklärt 
sich aber bereit, einen neuen Zugang zum Kindergarten etwas oberhalb des bestehenden zu 
bauen und diese Kosten sowie sämtliche damit anfallende Umgebungsarbeiten zu überneh-
men. 

Gemäss Liegenschaften-Verwaltungsprogramm Stratus sind die Sanitäranlagen im Kindergar-
ten Frohbühl im Jahre 2019 zu überprüfen. Um allfällige Synergien bei einem Sanierungsbedarf 
zu nutzen, wäre es sinnvoll, diese Kontrolle vorzuziehen. 
Das Architekturbüro Leuthold Partner AG, Grüningen, wird im nächsten Schritt ein bewilligungs-
reifes Anbauprojekt erarbeiten. 
Für die Ingenieurarbeiten wird Herr Radeck durch einen Bauingenieur von der Firma Hartung 
Engineering GmbH, Hinwil, unterstützt. 
 
 



Weiter hat die Schulpflege  
– Die frühzeitige Einschulung in den Kindergarten von zwei Kindern bewilligt 
– Einer Kostengutsprache für zwei Schüler/innen für die Weiterführung des ISR-Settings 

zugestimmt 

– Die Schulwegentschädigung für ein Kind im 1. Kindergartenjahr gesprochen 
– Die Mitarbeiterbeurteilung einer Mitarbeiterin abgenommen 
– Eine Kostengutsprache für die Klassesassistenz einer Schülerin gesprochen 
– Einen unbezahlten Urlaub bewilligt 
– Die Besuchsordnung für die Mitarbeiterbeurteilungen abgenommen 
 
 08. September 2016 / JM 

 
 


